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Anlage II

Gewinn- und Verlustrechnung 

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025

der 

TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH

26129 Oldenburg (Oldenburg)

 

Geschäftsjahr Vorjahr
€ €

1. Umsatzerlöse 921.391,33 826.576,13

2. Sonstige betriebliche Erträge 200.798,06 154.602,11

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für

bezogene Waren 87,69 597,58
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 125.642,72 114.892,47

125.730,41 115.490,05

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 608.372,09 608.223,77
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und

für Unterstützung 187.272,70 176.210,07
795.644,79 784.433,84

5. Abschreibungen
Auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens
und Sachanlagen 8.726,42 5.783,22

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 131.427,18 95.519,70

7. Erträge aus Beteiligungen 0,00 16.650,67
- davon aus verbundenen Unternehmen € 0,00 (€ 16.650,67)

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9.766,99 11.871,86
- davon aus verbundenen Unternehmen € 9.611,09 (€ 11.871,86)

9. Ergebnis nach Steuern 70.427,58 8.473,96

10. Jahresüberschuss 70.427,58 8.473,96

11. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 129.162,39 103.142,10

12. Entnahmen aus Gewinnrücklagen
Aus anderen Gewinnrücklagen 0,00 17.546,33

13. Bilanzgewinn 199.589,97 129.162,39
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TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH, Oldenburg (Oldenburg)

Anhang für das Geschäftsjahr 2025

  

Allgemeine Angaben

Die TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH hat ihren Sitz in Oldenburg

(Oldenburg). Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Oldenburg (Oldenburg) unter HRB 4722

eingetragen.

Der Jahresabschluss wurde auf der Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und

Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches in der zum Bilanzstichtag gültigen Fassung

aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften wurden die Regelungen des GmbH-Gesetzes

beachtet.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne von § 267 Abs. 1 HGB. Der

Jahresabschluss wurde entsprechend den Gliederungsvorschriften der §§ 266 ff. HGB unter

Anwendung des Gesamtkostenverfahrens für die Gewinn- und Verlustrechnung aufgestellt. Von den

größenabhängigen Erleichterungen für kleine Kapitalgesellschaften wird teilweise Gebrauch

gemacht.

Aufgrund der Regelungen im Gesellschaftsvertrag ist ebenfalls ein Lagebericht erstellt worden.

Aus rechentechnischen Gründen können in Tabellen und bei Verweisen Rundungsdifferenzen zu

den sich mathematisch exakt ergebenden Werten (Geldeinheiten, Prozentangaben usw.) auftreten.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Der vorliegende Jahresabschluss ist unter Beibehaltung der für den Vorjahresabschluss

angewendeten Gliederungs- und Bewertungsgrundsätze nach den für Kapitalgesellschaften

geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches und den ergänzenden Vorschriften des

GmbH-Gesetzes aufgestellt. Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze wurden nach den

Vorschriften des BilRUG angewendet. 



Anlage III/2
TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH, Oldenburg
Anhang für das Geschäftsjahr 2025

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Rechnungsabgrenzungsposten,

Schulden, Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Die

Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten der Passivseite, Aufwendungen nicht mit Erträgen

verrechnet worden, soweit dies nach den Vorschriften des § 246 HGB nicht ausdrücklich gefordert

wird.

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres stimmen mit denen der Schlussbilanz

des vorangegangenen Geschäftsjahres überein. Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des

Unternehmens ausgegangen. Die Vermögensgegenstände und Schulden wurden einzeln bewertet.

Es ist vorsichtig bewertet worden, namentlich sind alle vorhersehbaren Risiken und Verluste, die bis

zum Abschlussstichtag entstanden sind, berücksichtigt worden, selbst wenn diese erst zwischen

Abschlussstichtag und der Aufstellung des Jahresabschlusses bekannt geworden sind. Gewinne

sind nur berücksichtigt worden, wenn sie bis zum Abschlussstichtag realisiert wurden.

Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres sind unabhängig vom Zeitpunkt der Zahlung

berücksichtigt worden.

Anlagevermögen

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden beim Zugang mit ihren

Anschaffungskosten bewertet.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, abzüglich planmäßiger

Abschreibungen und etwaiger außerplanmäßiger Abschreibungen. Die Abschreibung des

Sachanlagevermögens erfolgt grundsätzlich nach der linearen Abschreibungsmethode. Im

Zugangsjahr erfolgt die Abschreibung pro rata temporis. 

Selbstständig nutzbare bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens mit Anschaffungs- oder

Herstellungskosten bis 800,00 € werden im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben. 

Nutzungsdauer der Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3 bis 13 Jahre

Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bewertet.
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Auf die Gegenstände des Anlagevermögens werden außerplanmäßige Abschreibungen

vorgenommen, wenn voraussichtlich dauerhafte Wertminderungen vorliegen. Zuschreibungen

aufgrund des Wertaufholungsgebots erfolgen bis zu den fortgeführten Anschaffungskosten, wenn

die Gründe für eine dauerhafte Wertminderung nicht mehr bestehen.

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nennbetrag beziehungsweise zu

Anschaffungskosten angesetzt. Einzelwertberichtigungen werden entsprechend der

Wahrscheinlichkeit des Ausfalls gebildet.

Flüssige Mittel werden mit dem Nennbetrag bilanziert.

Die Rechnungsabgrenzungsposten werden periodengerecht nach Leistungszeitraum abgegrenzt.

Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen

Verpflichtungen unter Berücksichtigung erwarteter künftiger Preis- und Kostensteigerungen und sind

mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag am Bilanzstichtag angesetzt.
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2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind 10.307,68 € (Vorjahr: 18.231,39 €)

Forderungen gegen verbundene Unternehmen enthalten.

3. Kapitalrücklage

Die Kapitalrücklage hat sich wie folgt entwickelt:

€

Stand 1. Januar 2025 851.764,37

Zuführungen im Berichtsjahr 0,00

Entnahmen im Berichtsjahr 0,00

Stand 31. Dezember 2025 851.764,37

4. Andere Gewinnrücklagen

€

Stand 1. Januar 2025 137.453,67

Zuführungen im Berichtsjahr 0,00

Entnahmen im Berichtsjahr 0,00

Stand 31. Dezember 2025 137.453,67

5. Sonstige Rückstellungen

€

Gehälter / Urlaub / Überstunden 17.450,00

Tantieme 6.000,00

Übrige 19.347,00

42.797,00
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6. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

In den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind 18.558,72 € (Vorjahr: 19.048,52 €)

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen enthalten. 

7. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

Die Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern bestehen i.H.v. 37.863,37 (Vorjahr: 0,00)

gegenüber der Stadt Oldenburg und betreffen sonstige Verbindlichkeiten.

8. Sonstige Verbindlichkeiten

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten mit 20.357,11 € (Vorjahr: 11.549,19 €) Verbindlichkeiten

aus Steuern sowie mit 2.426,41 € (Vorjahr: 0,00 €) aus Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen.

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.
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Sonstige Angaben

1. Organe der Gesellschaft

Geschäftsführung

Diplom-Verwaltungswirt Jürgen Bath, Oldenburg

Aufsichtsrat

Bernhard Ellberg, Verwaltungsjurist i. R., Oldenburg (Vorsitzender)

Paul Behrens, Angestellter – Sozialreferent, Oldenburg

Jürgen Krogmann, Oberbürgermeister, Oldenburg

Klaus Raschke, Techn. Fernmeldeamtsrat i. R., Oldenburg

Prof. Dipl.-Ing. Manfred Weisensee, Präsident der Jade Hochschule 

Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth

Prof. Dr. Ralph Bruder, Präsident der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Jutta Schober-Stockmann, kaufmännische Leiterin, Oldenburg

Dr. Ing. Alaa Alhamwi, Wissenschaftler, Oldenburg, ausgeschieden – Ratsbeschluss vom

25.08.2025

Susanne Menge, Studienrätin, Oldenburg – Neubesetzung des Sitzes im Aufsichtsrat, Ratsbeschluss
vom 25.08.2025.

Die Gesamtbezüge des Aufsichtsrates belaufen sich im Berichtsjahr auf 7.250,00 €.

2. Unbeschränkte Haftung bei anderen Gesellschaften

Die Gesellschaft ist an der TGO Besitz GmbH & Co. KG, Oldenburg, als unbeschränkt haftende

Gesellschafterin beteiligt.

3. Anteilsbesitz

Zum 31. Dezember 2025 war die Gesellschaft an dem folgenden Unternehmen gem. § 271 Abs. 1

HGB beteiligt:

Eigenkapital zum Anteile am Kapital
Name der Gesellschaft und Sitz 31. Dezember 2025 % Jahresergebnis  

TGO Besitz GmbH & Co. KG, Oldenburg 1.281.710,92 € 51,0 -28.627,93 €
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4. Arbeitnehmer

Im Berichtsjahr wurden im Durchschnitt 13 Arbeitnehmer beschäftigt.

5. Vorschlag für die Verwendung des Jahresergebnisses

Die Geschäftsführung schlägt vor, den anteiligen Jahresüberschuss des „GO! Startup Incubator

Oldenburg“ in Höhe von 80.000,00 € in die Gewinnrücklage einzustellen. Der übrige

Jahresfehlbetrag in Höhe von 9.572,42 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.

6. Nachtragsbericht

Vorgänge von besonderer Bedeutung i.S.d. § 285 Nr. 33 HGB haben sich nicht ereignet.

 

Oldenburg, den 31. März 2026

_  

 Geschäftsführung
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TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH, Oldenburg (Oldenburg)

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025 

A. Geschäft und Rahmenbedingungen

Auch weiterhin werden die Möglichkeiten, die mit einer Gründung einher gehen, in Deutschland

und auch gerade im Nordwesten von einer Vielzahl mutiger Menschen geschätzt und genutzt. Das

Gründungsniveau befindet sich in der Stadt Oldenburg und der Region auf einem hohen Niveau.

Die regionalen Aktivitäten des „Gründungsökosystems“ mit ihrem Ziel, Oldenburg zur

„Gründer:innenfreundlichsten Stadt“ zu machen, dem sich auch das TGO angeschlossen hat,

tragen dazu erheblich bei. Eine Vielzahl unterschiedlicher Leistungen werden gründungswilligen

Menschen in Oldenburg angeboten, die diese auch gerne nutzen. Die Leistungen des TGO sind

dabei in ihrer Vielfalt regional einzigartig und werden anhaltend gut nachgefragt. Das Konzept aus

flexiblen Räumen, Infrastruktur, Service,- Netzwerk- und intensiven Coaching - Leistungen im

„GO!“ überzeugt. Auch die Mischung der Akteure im TGO und damit vorhandene Kompetenz aus

frühphasigen Geschäftsideen, Startups in der Wachstumsphase, innovativen KMU´s,

Innovationsabteilungen großer Unternehmen und Forschungseinrichtungen stellt einen echten

USP dar. Im Jahr 2025 wurde im TGO verstärkt Wert auf das „Miteinander“ der oben

beschriebenen Mieterinnen und Mieter gelegt und ein verstärktes „Community building“ betrieben.

Durch neue Veranstaltungsformate, z.T. auch mit Kooperationspartnern wie dem

High-Tech-Incubator Oldenburg (HTI) oder der Wirtschaftsförderung der Stadt wurde einem

Wunsch der Mieter entsprochen, der sich auch positiv auf die Außenwahrnehmung des TGO

auswirkt und für zusätzliche Attraktivität sorgt.

Umsatz- und Ergebnisentwicklung

Die Umsatzerlöse liegen deutlich über denen des Vorjahres. Dies ist im Wesentlichen auf die

Schlussabrechnung des Projektzeitraumes „GO!“  2023 – 2025 zurückzuführen, das mit einem

positiven Ergebnis von T€ 81 abgeschlossen werden konnte (ein Verlust von T€ 18 in 2023 wurde

seinerzeit aus der Gewinnrücklage entnommen). Die sonstigen betrieblichen Erträge sind

ebenfalls im Vergleich zum Vorjahr gestiegen, insbesondere durch höhere Fördermittelerträge der

NBank für das GO! sowie einem realisierten Betriebskostenzuschuss der Stadt Oldenburg (sog.

„Overhead-Kosten“).
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Ertragsrückgänge sind bei den Serviceentgelten durch insbesondere den planmäßigen Auszug

eines großen Mieters, aber auch bei Veranstaltungen / Seminaren durch die Neuausrichtung der

Aktivitäten hin zu einem stärkeren Community building zu verzeichnen. Den im Bereich

Veranstaltungen / Seminare zurückgegangenen Erträgen stehen verminderte Aufwendungen in

diesem Personalbereich entgegen, so dass auch aus diesem Grund die Personalkosten

insgesamt im Vergleich zum Vorjahr trotz gestiegener Gehälter annähernd gleichgeblieben sind.

Der Anstieg bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegt insbesondere bei gestiegenen

Kosten im Bereich „GO!“, für Werbung und Marketing, Buchführung sowie Kosten für die

Erstellung des Jahresabschlusses und verbundener Prüfungskosten.

Aufgrund des in der Beteiligung TGO Besitz GmbH & Co. KG in diesem Jahr ausgewiesenen

Verlustes konnte hier kein Beteiligungsertrag vereinnahmt werden, wie in den Jahren zuvor.

Die Gesellschaft verzeichnet einen operativen Verlust für das Geschäftsjahr 2025 in Höhe von

T€ 11.

Investitionen

Im Berichtsjahr erfolgten Investitionen in das Sachanlagevermögen in Höhe von T€ 42.
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B. Ertragslage

Die folgende Aufstellung zeigt die Ertragslage im Vorjahresvergleich:

Ergebnis-
2025 2024 veränderung
T€ T€ T€

Rohergebnis 996 866 +130

Personalaufwand 796 785 -11

Übrige Aufwendungen 140 102 -38

Betriebsergebnis 60 -21 +81

Beteiligungs- und Zinserträge 10 29 -19

Jahresergebnis 70 8 +62

Das Rohergebnis hat sich im Wesentlichen bedingt durch höhere Umsatzerlöse (+ T€ 94) und

höhere sonstige betrieblichen Erträge (+ T€ 46) um T€ 130 auf T€ 996 verbessert. Im

Geschäftsjahr 2025 hat sich insbesondere der Überschuss des Projektes GO! Incubator

Oldenburg in Höhe von rd. T€ 81 positiv auf das Ergebnis ausgewirkt.

Unter Berücksichtigung insbesondere von um T€ 38 höheren übrigen Aufwendungen ergibt sich

ein um T€ 81 verbessertes Betriebsergebnis von T€ 60. In 2025 wurden Zinserträge in Höhe von

10 T€ erzielt. Das Jahresergebnis beträgt T€ 70 und liegt um

T€ 62 über dem Ergebnis des Vorjahres.
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C. Finanzlage

Die Kapitalflussrechnung stellt sich wie folgt dar:

2025

T€

Periodenergebnis + 70

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit - 27

Cashflow aus Investitionstätigkeit  - 42

Saldo der Cashflows - 69

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode        + 245

Finanzmittelbestand am Ende der Periode + 176

Der negative Cashflow resultiert zu ca. 60 % aus der Investitionstätigkeit und zu ca. 40 % aus der

laufenden Geschäftstätigkeit. Insgesamt hat sich der Finanzmittelbestand um T€ 69 auf T€ 176

reduziert.
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D. Vermögenslage

Die Vermögenslage stellt sich wie folgt dar:

Verände-
31.12.2025 31.12.2024 rung

VERMÖGEN T€ % T€ % T€

langfristig gebundenes Vermögen 794 57,1 761 59,4 +33

kurzfristig gebundenes Vermögen 596 42,9 519 40,6 +77

1.390 100,0 1.280 100,0 +110

Verände-
31.12.2025 31.12.2024 rung

KAPITAL T€ % T€ % T€

Eigenkapital 1.214 87,3 1.144 89,4 +70

= langfristige Finanzierung 1.214 87,3 1.144 89,4 +70

kurzfristige Finanzierung 176 12,7 136 10,6 +40

1.390 100,0 1.280 100,0 +110

Aufgrund der aktuellen Vermögens- und Kapitalstruktur bestehen für die Gesellschaft keine

Finanzierungsprobleme. Bei einem Eigenkapital in Höhe von T€ 1.214 beläuft sich die

Eigenkapitalquote auf rd. 87,3 %.

Zum 31. Dezember 2025 bestehen liquide Mittel in Höhe T€ 176 (Vorjahr T€ 245).

E. Personal

Die Gesellschaft beschäftigt im Berichtsjahr neben dem Geschäftsführer noch dreizehn weitere

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, inklusive drei Beschäftigter des GO! Startup Incubator Oldenburg

zuzüglich zweier Auszubildender.
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F. Chancen- und Risikobericht

Voraussichtliche Entwicklung

In Oldenburg entsteht eine immer bessere Startup-Kultur. Viele Institutionen, viele Menschen

arbeiten daran, Oldenburg als Standort für Startups attraktiver zu machen. Und genau hier stellt

sich das TGO weiterhin als bedarfsgerechter, flexibler und attraktiver Standort dar. Der Mix

unterschiedlicher Akteure, die im TGO vorhandenen Kompetenzen, all das sind wichtige USP´s,

die auch weiterhin dem TGO eine positive Zukunft verleihen. Dazu kommt der Asset „Vertrauen“:

durch seine langjährige erfolgreiche Tätigkeit ist das TGO als kompetenter, verlässlicher und

seriöser Akteur weit über Oldenburgs Grenzen hinaus bekannt. Durch neue inhaltliche Angebote

und Modernisierungsmaßnahmen an Technik und Gebäude geht das TGO mit der Zeit und bleibt

weiterhin für die Zielgruppe innovativer junger Unternehmen hoch attraktiv - trotz wachsender

weiterer Angebote für angehende Gründerinnen und Gründer in der Region. 

Die mittlerweile breite Zielgruppe des TGO von der Pre-Seed- bis zur Wachstumsphase ist im

Nordwesten einzigartig und eröffnet dem TGO auch weiterhin sehr gute Perspektiven.

Herausforderungen liegen in der Instandhaltung und bedarfsgerechten Modernisierung des

Gebäudes, die auch in Zukunft nicht unerhebliche Mittel beanspruchen werden und sich auf das

Beteiligungsergebnis, dass die Tätigkeiten der GmbH mitfinanziert, auswirken werden. Die

Finanzierung der Leistungen des Incubatorprogramms GO! konnte erfreulicherweise durch Mittel

des Landes, Zusagen der Stadt sowie Mittel aus der Wirtschaft für die Jahre 2026 ff. gesichert

werden und wirkt sich positiv auf Leistungen, Wahrnehmung und Attraktivität des TGO aus. 
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Chancen und Risiken

Chancen: 

Die gerade beschriebenen Stärken des TGO, die aus dem Mix der vor Ort bestehenden

Kompetenzen bestehen, die vielfältigen Leistungsangebote des TGO, die möglichen

Kooperationen und Synergien untereinander, all dies soll durch bestehende und weitere

Vernetzungsformate ausgebaut und durch eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit noch besser

kommuniziert werden. Dadurch soll die Attraktivität des TGO noch mehr nach außen getragen und

das TGO als „place to be“ für Startups und innovative Unternehmen wahrgenommen werden. Zu

diesem Zwecke werden in 2026 ff. die community- und öffentlichkeitswirksamen Aktivitäten durch

eine inhaltliche Neuausrichtung in diesem Bereich gestärkt.

Auch soll die Zusammenarbeit mit dem Mittelstand durch entsprechende Netzwerkformate

ausgebaut werden, um den im TGO aktiven Startups noch bessere Marktzugänge zu ermöglichen.

Auch dieses wird sich positiv auf die Attraktivität des TGO auswirken.

Risiken:

Das TGO Technologie- und Gründerzentrum ist eine Unternehmensgruppe in Form der TGO

Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH und der TGO Besitz GmbH & Co. KG. Die

Unternehmensgruppe tritt mit ihrer Dienstleistung in Form der Vermietung durch die TGO Besitz

GmbH & Co. KG sowie der Servicedienstleistungen seitens der TGO Technologie- und

Gründerzentrum Oldenburg GmbH zusammen am Markt auf. Somit besteht eine gegenseitige

Abhängigkeit der Unternehmen voneinander.

Die Aufgabe der TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH liegt im Bereich der

Wirtschafts- und speziell der Existenzgründungsförderung. Die Finanzierung der Leistungen

erfolgt zu einem marktüblichen Serviceentgelt der Mieter. Die Stadt Oldenburg gewährt den

TGO-Mietern auf Antrag einen zweckgebundenen Zuschuss zur Inanspruchnahme der

Service-Leistungen aus Haushaltsmitteln. Sollte diese Förderung eines Tages unterbleiben, würde

sich die Zahllast der TGO-Mieter nicht unerheblich erhöhen und ein möglicher Nachfrageverlust

wäre denkbar.
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Der Austritt zweier Kommanditisten aus der TGO Besitz GmbH & Co. KG zum Jahresende 2025

hatte für die Gesellschaft keine gravierenden Auswirkungen, da die Komplementärin diese Anteile

mithilfe finanzieller Unterstützung der Hauptgesellschafterin Stadt Oldenburg erworben hat.

Sollten weitere Gesellschafter die Gesellschaft verlassen, könnte dies jedoch substanzerheblich

werden. Tatsächlich sind entsprechende Überlegungen jedoch nicht bekannt bzw. wurde die

Gesellschaftertätigkeit der verbliebenen Gesellschafter von diesen nicht in Frage gestellt.

Die TGO Besitz GmbH & Co. KG hat Fördermittel zur Errichtung und auch Erweiterung des

Technologie- und Gründerzentrums erhalten. Im Erweiterungsbau besteht die grundsätzliche

Verpflichtung, die Mietflächen zu einer festgelegten Quote an kleine und mittlere Unternehmen,

die einem innovativen Wirtschaftszweig angehören, zu vermieten. Diese Zweckbindung bestand

in großen Teilen der Häuser 3 + 4 bis zum 30.06.2025 und besteht in kleinerem Umfang bis zum

30.06.2032 fort. Die Prüfung des Fördermittelgebers NBank für die bis zum 30.06.2025

zweckgebundenen Flächen hat keine Beanstandungen ergeben. 

Bei einer anderweitigen Verwendung bzw. bei einem Nichteinhalt der vorgegebenen Quote auf

den restlichen Flächen besteht unter Umständen das Risiko einer Rückzahlungsverpflichtung.

Somit besteht für die TGO Besitz GmbH & Co. KG das Risiko einer finanziellen Belastung bei

einer Rückzahlung des gewährten Zuschusses durch eine zweckfremde Verwendung. Derzeit

bestehen aufgrund der aktuellen Vermietungssituation jedoch keine evidenten

Rückzahlungsrisiken.

Mögliche Rückzahlungsrisiken gegenüber der NBank für den zweiten TGO-Gebäudeteil aufgrund

einer in den Fördergrundlagen enthaltenen Gewinnabschöpfungsklausel, die nach Ende des

Zweckbindungszeitraumes 2025 bzw. in Teilflächen 2032 greift, sind aktuell nicht erkennbar. Die

Fragestellung betrifft eine Mehrzahl von Technologie- und Gründugszentren in Niedersachsen, die

mit verschiedenen Fragen zur Berechnungsmethodik an die NBank herangetreten sind. 

Nach einer ersten vorliegenden Stellungnahme der NBank zu diesen konkreten Fragen kann

Stand heute davon ausgegangen werden, dass voraussichtlich kein Überschuss im Sinne der

Regelung über die Gewinnabschöpfung über die gesamte Förderperiode von 15 Jahren in dem

der Betrachtung unterliegenden Flächenanteil des Erweiterungsbaus erzielt wird. Ein

Rückzahlungsrisiko kann daher zum jetzigen Zeitpunkt nicht angenommen und bilanziert werden. 
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Bei einem – unwahrscheinlichen – Eintritt o.g. Risiken wäre die TGO Technologie- und

Gründerzentrum Oldenburg GmbH hiervon als Mitunternehmerin betroffen, da die TGO Besitz

GmbH & Co. KG den größten Umfang des Betriebsvermögens bildet.

Zudem wäre bei einer Einstellung der Vermietungstätigkeit seitens der TGO Besitz GmbH & Co.

KG die TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH betroffen, da sie für ihre

Serviceleistungen am Markt keine Abnehmer mehr finden würde. 

 

Oldenburg, den 31. März 2026

 

TGO Technologie- und Gründerzentrum Oldenburg GmbH

Oldenburg

_____________________

Jürgen Bath

- Geschäftsführer -


